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Eitt Bericht Wstzmann s
Dem Reichskanzler ist der folgende Bericht des Reichs

Commissars Hauptmanns Wißmann zugsgangen
Ew Durcklauchi erlaube ich mir ganz gehorsamst über den

Stand der Stationen und die Vorgänge des letzten Monats
Wie folgt zu berichten Dar es Salam zunächst ist fertig ich
lasse nur noch Vorbereitungen treffen um daselbst an meinen
Schiffen kleine Reparaturen ausführen zu lssscn Der Stations
chef hat das letzte noch nicht unterworfene Dorf Simbasi das
wegen Betheiligung am Ucberfall von Pugu ein schlechtes Ge
wissen hatte zerstört Wie ich Ew Durchlaucht im Telegramm
Nr 11 bereits ganz gehorsamst gemeldet habe brach ich am 5
August d I mit 150 Mann und ca 300 Waniamwesi auf um
den Küstenstrich zwischen Dar es Salam und Bagamoyo sicher
zu stellen und die verschiedenen Waniamwesi Karawanen zwecks
baldigen Ausbruchs in das Innere zu vereinigen Der Marsch
wurde in drei Tagerciien zurückgelegt ohne daß ein Schuß fiel
In der ziemlich bedeutenden Ortschaft Bueni setzte ich den bis
gen Wali Stff bin Jssa der geflohen war ab setzte 1000 Ru
pien aus se nen Kopf confi cirte seine Häuser und Pflanzungen
und erklärte seine Sklaven für frei Es hatte sich herausge
gestellt daß der Ueberfall der Mission in Pugu auf sein An
stiften und unter seiner Führung ausgeführt war Er hatte
außerdem den größten Theil des Lösegeldes für die Misstonare
an sich genommen wie er überhaupt schon seit Jahren mit der
deutsch ostafrikanischen Gesellschaft ein falsches Spiel gespielt
bat Zum neuen Walt habe ich einen Araber Seliman
Bin Maiar ausersehen In Bagamoho angekommen er
fuhr ich daß die alten Jumbes von Bagamoyo mit viel
Murimsleuten sich zwischen Kmgani und dem Wami nieder
gelassen und meine Aufforderung zu friedlicher Rückkehr nach
Bagamoyo höhnisch beantwortet hatten Viele Anhänger Bu
schiris sollten so hieß es die dortige Gegend vorbereiten
zum Stützpunkt des Rebellensührcrs der mit Wafiti und
Wahehe aus dem Innern Afrikas erwartet wurde Von
e n m wegen lebhafter Sklavenaussuhr berüchtigten Orte
Mlangotini erwhr ich durch flüchtig gewordene Sklaven daß
man im Begriff sei geraubte Wafaramos nach Pemba zu ver
schiffen Ich sandte abermals Freiherrn von Grasenreuth noch
bei Nacht mit einer starken Patrouille ab um die Sklaven
abzufangen Leider entkam der berüchtigte Sklavenhändler Sa
bm da es schon vor dem Dorfe mit einigen beim Einschiffen
von Sklaven begriffenen Beludkchen zum Gefecht kam zwei
Veludschen und ein Neger fielen 2 Dhaus wurden genommen
und die Häuier des Skavenhändlers in denen man in Ketten
gelegte Sklaven fand verbrannt Das Feuer griff um sich
so daß auch die Häuser von den übrigen Eingeborener nieder
brannten Auch wurde eine große Zahl Eingeborenen gefan
gen zur Station getührt Nachdem die Unschuld dieser L mte
scstgestellt war wurden dieselben mit einem Geschenk zum Wie
deraufbau ihrer Häu er entlassen Schon am nächsten Morgen
erschienen zahlreiche Mlangotini Leute die den entwischten ara
bischen Sklavenhändler Salim gebunden überlieferten Die
Leute erhielten eine Belohnung Es ist dies er erste erfreu
liche Fall daß Murima Leute gegen die Araber vorgehen Sa
lim wurde des Menschenraubes ü erführt zum Tode durch den
Strang verurtheilt Die Bevölkerung Bagamoyos ist unge
rechnet der Waniamesi wieder auf circa kMO Seelcn angewach
sen Ein anderes erfreuliches Faktum ist die Ankunft einer
Waniamwesi Karawane von ungefähr 1090 Mann mit Elfen
bein in Bagamoyo Bufchiri hat unterwegs versucht die Kara
wane zu berauben ist jedoch abgeschlagen worden Es ist dem
nach für kleine Karawanen die Straße noch verschlossen

Nachdem dann die Verhältnisse und Ereignisse in Saadani
Pangani und Tonga geschildert und den Verdiensten des Frei
herrn v Eberstcin und des Dr Bumiller um die Verwaltung
reiche Anerkennung gespendet ist heißt es in dem dem Haupt
inhalt nach bereits bekannten Bericht weiter

Mit der Sklavenfrage muß ich abgesehen von der Ausfuhr
die ich mit größter Strenge ahnde vorsichtig umgehen um
nicht einen großen Theil der sich jetzt Unterwerfenden durch zu
haite Bedingungen abermals ins feindliche La er zu drängen
Das Factum kann jidoch constatirt werden und dürfte Wohl für
die sich besonders für die Sklavenfrage inAi ika interre sirende
Partei von Interesse sein daß beute in dem Theil der Ostküste
der von mir unterworfen ist Niemand es mehr wagen würde
Sklaven zu exportiren Es sind bereits sechs Mek schinräub r
mit dem Tode durch den Strang oder durch Erschießen bestraft
worden Vom Export bedrohte Sklaven begebcn sich überall
in den Schutz der Stationen Die schwarze Bevölkerung weiß
daß wenn sie des Menschenraubes übcrsührte Araber nicht
ausliefert sie selbst als Mitwisstnde zur Rechenschaft gezogen
wird Ganz besonders wird aber durch die IumbeH der Ort
schaften die ich verantwortlich mache ein Export verhindert
Werden

Es ist also nach diiser Seite bin das irgendwie Thunliche
mit E solg geschehen Diese Art deS Vo g ii ns gegen die
Sklaverei ist jedenfalls im Allgemeinen außermdcntlich viel
wirksamer und mbenbei auch billiger als eine Blockade druch
Kriegsschiff

Der Bericht schließt folgendermaßen
Die von Ew Durchlaucht mir mehrfach anempfohlene Spar

samkeit wird in jeder Weise geübt Da sämmtliche Mitglieder
der Schutztruppe sich selbst verpflegen so ist in duser Bezieh
ung keine Eriparniß zu machen Die größten Unkosten sind
wir erwach en aus nngeschickten und kostspieligen Ausrüstungen
und Leitungen meiner Schiffe ganz besonders die Harmonie
haben einen unverhältnißmäßig großen Kohlenverbranch Die
Kohlen sind wiederum sür mich die Tonne um 31 Mark theu
rer geworden al5 sie sonst in Zanzibar stehen Beim Kosten
anschlag in Deutschlend war nicht voranszu ehen daß hier an
der Küste durch den Au waud sämmtliche Preise um das Dop
pelte gestiegen waren Die Hauptkchwierigkeit war für uns das
vollständig Neue Ich habe wohl einige Oifiziere die durch
einen dinchschnittlich zweijährigen Aufenthalt in Afrika die hie
sigen Verhältnisse einigermaßen kennen gelernt hatten jedoch
ha te ich Niemanden der in der Verwalinng von Colonien thä
tig geweftn war und hätte solche Kräfte in Deutschland auch
nicht finden können Abgesehen davon konnte ich von vorn
herein einen VerwalinngsoPParat wie den jetzt arbeitenden
nicht konstruirem da wir nicht überkhen konnten wie schnell
und in welcher Weise wir hier Fortschritte machen würden Es
liegt die beste Gmantie für line größtmöglichste Sparsamkeit
in der jetzt unter der Leitung des Freiherrn von Eberstein auf
Grund unserer Erfahrungen eingerichteten Verwaltung Es ist
auch jeder Oifizier wie ich mir selbst bewußt daß wir nicht
über Mittel versüzeu können wie dies bei englischen Unter
nehmungen der Fall ist Ich bin aber der Ueberzeugung daß
die Zukunft lehren wird daß wir auch mit geringeren Mitteln
den gewünschten Erfolg erzielen Wie ich aber einerseits hier
niemals etwas in Angriff nehmen werde bevor ich nicht die
auf zehnjährige Erfahrung gestützte feste Ueberzeugung auf
sicheren Erfolg habe so würden andererseits durch Sparsam
keit herbeigeführte Mißerfolge die größte Verschwendung sein
weil die Erfüllung meiner Aufgabe hierdurch erschwert oder
hinausgeschoben wird Wißmann
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Geburtstags Ihre Majestät die Kaiserin Wittwe
Augusta die erhabene Lebensgefährtin unseres großen
Kaiser Wilhelm I feiert am heutigen Tage 30 Septbr
ihren 78 Geburtstag Der hohen Frau die sich noch
einer seltenen Frische des Geistes erfreut bringt an diesem
Tage den sie in wehmüthiger Erinnerung begeht das
ganze deutsche Volk aufrichtige Verehrung und Dank
barkeit entgegen Zu Ehren des festlichen Tages hatten
die öffentlichen Gebäude unserer Stadt Flagaenschmuck
angelegt

sBürger Verein für städtische Interessen
In der am vergangenen Sonnabend wiederum recht zahl
reich besuchten Sitzung wurde bei Besprechung der aus
der Mitte der Versammlung angeregten Fragen zunächst
auf eine Bedürfniß Anstalt hingewiesen welche zur Zeit
in Leipzig und zwar dem Ausgange des Bahnhofs gegen
über gebaut wird und sich durch ganz besondere Zweck
mäßigkeit bei äußerer Gefälligkeit auszeichnet Da man
gegenwärtig in unserer Stadt mehrere alte höchst unzweck
mäßige derartige Anstalten zu beseitigen und zugleich
einige neue zu errichten beabsichtige erscheine es wohl an
gezeigt aus diese neue Anlage in unserer Nachbarstadt
aufmerksam zu machen Von anderer Seite wurde hier
zu noch bemerkt daß die vorerwähnte Anstalt in ihrer
Anlage ganz derjenigen am neuen Leipziger Stadttheater
entspreche welche sür Männer und Frauen je eine Ab
theilung habe vollständig in Eisenconstruktion stehe und
sich unzweifelhaft vorzüglich bewähre da a iderenfalls die
Stadt Leipzig keine zweite gleiche Einrichtung zur Aus
führung bringen werde Wie Redner in Eiscchrnug gebracht
werde die ganze Anlage von einer in der Nässe von Leip
zig befindlichen Fabrik geliefert und er Hubs geglaubt
diese Mittheilung sogleich für unsere Stadt praktisch ver
werthen zu sollen und demgemäß jenes E abüssement er
sucht bezügliche Offerten mit Kostenanschlag an unsere
städtische Behörde einzureichen Die Herstellungskosten be
ziffern sich auf etwas über 6000 Mark Die kürzlich
im fünften communalen Vereine angeregte Erweiterung
der Pferdebahulinien in nördlicher Richtung Wucherer
straße Neiistraße Trotha führte zu einer eingehenden Er
örterung dieser Frage und hielt man allgemein die Aus
führung dieser Linie welche die bereits gebaute und zu
einem Theile in Betrieb gesetzte Linie Südsriedhos Magde
burgerstiaße erst rentable machen werde für wünschens
werth denn dieselbe erfülle in Verbindung mit letzterer
Linie die beiden Hauptbedinguugen der Rentabilität star
ker Verkehr auf große Entfernungen in augenscheinlich
bester Weise Auch die Linie Wucherer Trift Fahrstraße
welche Gicbichenstein auf dem nächsten Wege mit dem
Bahnhose Halle in Verbindung bringen würde hielt man
für beachlenswerth Endlich wurde hierzu noch bemerkt
daß bei der bedeutenden Ausdehnung der Linie Südfried
hof Trotha und mit Rücksicht auf du meist gerade Richt
ung derselben sich einmal Dampfbetrieb kmpkhlen dürtfe
Auf die Frage ob der Burgerverein fchon jcht eine be
zügliche Petition um Ausführung der dorbeznchnetm Li
nien an die städtischen Behörden richten soll wurde
beschlossen zunächst erst noch nachdem mau sich für die
Zweckmäßigkeit der Anlage ausgesprochen habe eine ab
wartende Stellung einzunehmen Bezüglich der pro
jektirtcn festen Brücke über die Saale zwischen Giebichen
stein und Cröllwitz wurde bemerkt daß die Dimensionen
derselben sofein eins durch ein hiesiges Blatt veröffent
lichte Beschreibung zutreffend sein sollte als für den leb
haften Verkehr nicht ausreichend erscheine Nach jener
Mittheilung soll dieselbe eine Fahldammbreite von 5
Meter mit 1 Meter breiten Fußsteige erhalten Für
deu Fußgängerverkehr genüge diese Breite welche nur für
zwü P rso en neben einander Raum biete auf keinen
Fall und da die Stadt Halle ein berechtigtes Interesse an
einem den Verkehr fassenden Uebergange habe so erscheine
es gebolen an maßgebender Stelle rechtzeitig daraus auf
merksam zu machen Der Vorstand des Bürgervereins
wird sich erst genau über die Brückenanlage zu infor
miren suchen und dann die Angelegenheit in einer spä
teren Sitzung wieder zur Sprache bringen Eine sehr
lebhafte Besprechung rief die iu letzter Stadtverordneten
Sitzung berathene Petition des Haus und Grundbe
sitzer Vereins die Trottoirfrage betriffend her
vor Die Versammlung schloß sich dieser Petition
in allen Stücke an und bestritt daß die Consequenzen
aus der Forderung der Petenten für den Stadt
säckel so weittragende fein werden als man seitens des
Magistrats zu fürchten scheine Vor Allem müsse mit der
Gewohnheit gebrochen werden daß die Hausbesitzer die
Trottoirlegung von jedem beliebigen Unternehmer aus
führen lassen und weniger darnach fragen daß die Arbeit
solid gemacht als daß sie möglichst billig hergestellt werde
Sehe man daraus daß die erste Anlage deS Trottoirs mit
aller Sorgfalt und gutem Materia erfolge so werde der
Stadt aus der Uebernahme desselben keine allzugroße Last
erstehen und man werde sich außerdem bei Behandlung
desselben größerer Aufmerksamkeit und Schonung befleißigen
als dies jetzt geschehe wo die Last allein auf den Schultern
des Hausbesitzers liege Zunächst will die Versammlung
bei ihrer mit dem Haus und Grundbesitzer Verein über
einstimmenden Erklärung stehen bleiben sie behält sich
aber vor erforderlichen Falles mit einer eignen Petition
vorzugehen Der letzte Gegenstand der Besprechung be
traf die Verbreiterung des Schulberges Allseitig wurde
die Bedeutung welche diese Straße sür den Verkehr ein
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mal erhalten werde anerkannt und man hielt selbst den
Ankauf mehrerer Häuser für geboten um die schlimmste
Verengung welche von der Barfüßerstraße aufwärts mit
dem Reichardt schen Grundstücke beginnt zu beseitigen und
zugleich einen angemessenen Zugang zur Universität zu er
halten Eine gleiche Nothwendigkeit erscheint es von der
alten Promenade einen ordentlichen Zugang zum Lücken
Viertel zu schaffen denn der zwischen dem Erdmann schen
und Weber schen Grundstücke durchgehende Zugang entspreche
doch schon längst nicht mehr den Anforderungen welche
man an eine Verbindungsstraße zweier Stadttheile von
solch r Bedeutung stellen müsse wer sich da mit den ört
lichen Verhältnissen unbekannt durchquetsche glaube jeden
falls eher auf dem Wege zu einem Scheunencomplexe als
zum städtischen Gymnasium zu sein

sStadtth eater j Am Dienstag Abend geht neu
einstudirt Shakespeares volksthümliches Lustspiel Der
Kaufmann von Venedig in Scene Den Juden Shylock
spielt Herr Friedrich die Porzia Frl Weiß den Bassanio
Herr Rinald den Graziano Herr Friedau und die Nertssa
Frl Schneider vom Wallnertheater in Berlin als Debü
tantin für das Fach der munteren Liebhaberin Für die
laufende Woche stehen noch einige sehr interessante
Gastspiele für das Heldentenorfach in Aussicht auf welche
wir morgen noch zurückkommen

sWalhallatheater s Im Walhallatheater ver
abschieden sich heute Montag sämmtliche Künstler des
bisherigen Programms von denen namentlich die graziösen
Schwestern Adelheid und Carolina Monti sowie die
jugendliche Borza Truppe das italienische Sängerpaar
Signor Pelucchi und Signora Galli der Wiener Ge
sangskomiker Martin Schenk und der treffliche Jongleur
Bellini Belloni mit seinen reizenden abgerichteten Ka
kadus und Tauben sich die besondere Gunst des hiesizen
Publikums erworben haben so daß man sie ungern v ui
hier schüden sieht und stets freudig wieder willkommen hei
ßen wird

sDer Orchester Musikvereins hat am 28 ds
den Ge denktag seines 75jährigen Bestehens geseiert Ge
gründet im Jahre 1814 hat der Verein seit dieser Zeit
sich die Pflege einer guten Musik angelegen sein lassen
An jedem Sonnabend in den Winter Monaten versammeln
sich seine Mitglieder im Saale des Kronprinzen und
führen daselbst mit Mitgliedern der Stadtkapelle einige
bessere Musikwerke aus als Symphonien Ouvertüren u A
Möge der Verein noch recht lauge bestehen in steter Hin
gabe an seinen schönen idealen Zweck

sBolksversammlung s In Nietleben sprach gestern
in einer öffentlichen Volksversammlung Herr Otto Mittag
aus Gicbichenstein über die Bewegung der Bergleute zur
Verbesserung ihrer Lage

sTelephonanschluß j Der Halle schen Stadt
sernsprecheinrichtung sind neu angeschlossen und treten
vom 1 Oktober ab in Verkehr
335 Amthor Gust sen, Kaufmann Magdeburgerstraße 49
315 Arnold Friedr Inhaber Ad Heller Tapeten u Teppich

Handlung gr Ulrichstraße 11
317 Barth H Gastwirth zotel garni zur Tulpe alte

Promenade 3
36Z Freyberg H Brauereibesitzer Martinsberg 86 Privat

wohnung
327 Herbst Fr ck Co Bernburgerstraße 3 und Rannische

straße 16
400 Hennig K Stohe Charloitl nstraße 11
330 Knoch ä Kallmeyer gr Märkerstraße 23
369 Niemeyer Herm, Kaufmann Zinksgartenstraße 6
353 Ochse Fr Charlottenstraße 18
397 Vreßler Alb Lindenstraße 22
391 Reschke Mox Magdeburgerstraße 52
39 3 Scheibe Aisred Firma L G Canitz Exporibierhand

lung Karlstraße 2
399 Schliack Joh Wilh Waaren Agenturen u Commissions

gcschäft Zinksgartenstraße 3
389 Uhlig Gustav Uhren und Mustkwerksabrik kl Märker

straße 10
sAnleihe s Die Gemeinde Cröllwitz welche bekannt

lich eine große eiserne Brücke über die Saale bauen will
hat um die Kosten dafür zu decken bei der Saalkreiser
Sparkasse eine Anleihe von 300000 Mk aufgenommen

AH sG rund stückkauf Das Lindenstraße Nr 6 be
legen Eckgrundstück hat Herr Bahnhofsrestaurateur Riffel
mann hier erworben

sGrundstückversteigerungl An hiesiger Gerichts
stelle wurde das Dryanderstraße Nr 8 belegene Grund
stück versteigert Das Höchstgebot gab Fräulein Bertha
Schmidt in Klein Zfchocher mit 33150 Mk ab

sAckerverkaus Der dem Gutsbesitzer Albert
Köke in Diemitz gehörige zwischen der Nagelfabrik und
dem Kessel belegene Ackerplan 4 Morgen groß ist für
36000 Mk m den Besitz der Frau Lehmann hier König
straße übergegangen Die Uebergabe erfolgt am 1 Okto
ber 1891

sTyPhus In Lieskau ist der Typhus ausge
brochen und sind einige Familien in das Diakonissenhaus
in Halle aufgenommen worden

sE r nte Die Kartoffel und Rübenernte im west
lichen Saalkreise ist jetzt in vollem Gange Die Erträge
sind wegen der großen Trockenheit noch nicht einmal als
mittelmäßig zu bezeichnen Die Felder können wegen
Wassermangel nicht mit der Wintersaat bestellt werden

sEinbruch s Wieder einmal ist die Wuchererstraße
durch einen srechen Einbruch in Aufregung versetzt worden
In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag haben meh
rere Individuen die Mauer des Grundstücks der Firma
Hingst k Scheller überstiegen die Fensterscheibe des ver
einzelt liegenden Comptoirs eingedrückt und sich mit Säge
und Stemmeisen daran gemacht den eisernen Geldschrank
zu erbrechen Als ihnen dies nicht gelungen haben sie



die Markenkasse ihres Betrages von ungefähr 12 Mk be
raubt und dann wahrscheinlich aus Wuth über den ge
ringen Erfolg ihres frechen Wagestücks eine schreckliche
Verwüstung im Comptoir angerichtet Schließlich sind sie
unter Mitnahme von 2 Kisten feiner zum Geschenk be
stimmter Cigarren auf demselben Wege den sie gekommen
wieder verschwunden

Wasserkalamität/j In Nietleben wird der Wasser
mangel immer fühlbarer Auch der zweite Brunnen ist vor
Kurzem noch versiegt sodaß eine Gemeinde von 2000
Seelen nur noch einen einzigen Brunnen von nur geringem
Wafserstand besitzt Das Wasser in demselben ist aber
derartig daß es der Gesundheit nicht zuträglich sein kann
denn wenn es eine Zeitlang in Gesäßen steht ist es nicht
mehr genießbar In dem Teiche befindet sich solches Wasser
daß es bei Feuersgefahr wegen Dickflüssigkeit nicht mehr
durch die Spritze geht weil es keinen Zufluß hat Vor
einigen Tagen war Herr Bergrath Heckert aus Halle hier
um den Thatbestand aus eigener Anschauung kennen zu
lernen Derselbe versprach was in seinen Kräften stände
thun zu wollen um der Gemeinde baldigst wieder gutes
Trinkwasser zu beschaffen Bis jetzt sind Erhebungen an
gestellt wie viel Wasser die Gemeinde täglich braucht Wer
die Kosten für die neue Wasserversorgung trägt werden
wir seinerzeit berichten

sUnfälle s Beim Abladen von Langholz auf dem Eta
blissement einer Holzhandlung in der Thüringerstraße verun
glückte am Sonnabend ein Arbeiter indem er von einem Stamm
getroffen und am Unterkörper erheblich verletzt wurde Vo
rige Woche stürzte auf einem Neubau in der Lafontainestraße
ein Arbeiter in eine mit frisch gelöschtem Kalk angefüllte Grube
und erlitt dadurch erhebliche Brandwunden Auf dem Rück
wege von Mücheln nach Halle war vorgestern Abend ein hie
siger Obsthändler in der Dunkelheit mit seinem Handfuhrwerke
vom Wege abgekommen und in eine ziemlich tiefe Sandgrube
gestürzt wodurch sich derselbe ziemlich erhebliche Verletzungen
zugezogen hat

sUnfall auf der Saale Gestern Abend unternah
men vier junge Leute aus Hetlstedt zum Theil hier in Arbeit
stehend eme Kahnpartie am der unteren Saale In der Nähe
der Cröllwitzer Papierfabrik trieb der St om den Kahn in der
Dunkelheit gegen das dortige Wehr wobei derselbe umschlug
und die Insassen ins Wasser fielen Einer derselben rettete sich
durch Schwimmen ein anderer hielt sich am Kahn fest und
konnte so gerettet werden während der dritte sofort in der
Tiefe verschwand und ertrank Der vierte endlich wurde noch
lebend ans Ufer gezogen und nach der königlichen Minik ge
bracht woselbst er indeß ebenfalls bald seinen Geist aufgab

Vermischtes
8V VVV Gulden im Papierkorbe Eine Kranken

wärterin war in Wien bei einem reichen Herrn bedienstet
dessen Testament gegenwärtig eine Menge von Schwierigkeiten
verursachte Die Wärterin fand in einem Papierkorbe etwa
80,000 Gulden in Werthpapieren und in baarem Gelde Sie de
ponirte das Geld bei der Behörde und hat sich nun nach Ab
lauf eines Jahres beim Magistrate mit der Bitte um Ausfolg
rmg des Finderlohns gemeldet mit der Bemerkung daß der
Inhalt des Papierkorbes zum Verbrennen bestimmt war und
der Betrag nur durch ihre Vorsicht gerettet wurde

Todte Seelen Unter einem Trupp Deportirter
die kürzlich auf dem Wege nach Sachalin in Odessa eintrafen
machte sich wie dortige Blätter berichten durch besonders
stolze Haltung mtelligm e Züge die berüchtigte B andWterin
Baronesse Olga HeimbruZ auffällig Trotzdem die Verschickte

die gegenW artkg ekwa 40 Jahre alt ist, die gewöhnliche Ar
restantenlleidung trägt so unterscheidet sie sich doch durch Halt
ung und Züge von den übrigen weiblichen Deporlirten cht
merklich Bemerkenswerth ist es daß während den ve schick
ten Verbrechern dieses Trupps etwa 300 Krauen und Mütter
freiwillig nach Sibirien folgen die weiblichen Deportirten
ganz allein reisen und von ihren männlichen Verwandten ganz
verlassen worden sind Allerdings sind die meisten verschickten
Weiber dieser Partie Gattenmö derinnen

Merseburg 23 September In der am 23 d M ab
gehaltenen Generalversammlung des Vorschußvereins Merseburg
wurde die Umwandlung desselben in eine Aktiengesellschaft be
schlossen

Niemberg 29 September Auf hiesigem Bahnhof hätte
sich gestern leicht wieder ein größeres Unglück ereignen können
ca 25 Passagiere hatten eben den 3,33 Uhr von Halle abge
gangenen Personenzug verlassen als der 9 Uhr Schnellzug heran
brauste ohnedas Haltesignal zwischen Niemberg und Fismanns
dorf beachtet zu haben Nur mit Mühe wurde der Zug etwa
30 Meter von den das Geleis überschreitenden Menschen ent
fernt zum Halten gebracht

Creizau 29 September Die Wirthschaftsaebäude des
Gutsbesitzers Förster Hierselbst sind bis auf die Umfassungs
mauern niedergebrannt

K Schleiz 29 September Das Schöffengericht verurtheilte
den bekann en Sozialdemokraten früheren Regierungsbaumeister
Keßler wegen unerlaubter Rückkehr in das Bundesgebiet zu
2 Tagen Haft

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle a S 30 September Stadttheater Schau

spiel Von den ziemlich zahlreichen Mo sen thal schen Dramen
hst sich das Erstlingswerk Deborah des Dichters fast allein
auf den Brettern gehalten und wird bei einer einigermaßen
guten Aufführung niemals seinen machtvollen Eindruck verfeh
len Was Mosenthal an Leidenschaft und Erregung an Poesie
und Seelenzerrissenheit in sein gewaltiges Drama legte aus
warmen Menschenseelen heraus klang es uns entgegen und
wirkte erschütternd auf die Gemüther weil es aus erschütterten
Gemüthern hervordrang Eine Atmosphäre von dieser Stimm
ung ruhte über der Sonnabends Aussüyrung in unserem Stadt
theater die bei aller Einheitlichkeit und Glätte doch die Einzel
wirkung der beiden Hauptpersonen des Josepz und der Debo
rah die vom Ganzen sich losläßt zur vollen dramatischen Gelt
ung kommen ließ Wir empfingen und nehmen nicht nur
den Eindruck eines schönen Ganzen mit sondern auch den
tüchtiger schauspielerischer Einzelkräfte das ist das schönste
Verdienst der Regie und der Darstellung Das zuletzt Ge
sagte gilt vor allem von der Vertreterin der Titelrolle
Fräulein Valesca Weiß die zum ersten Male debütirte
Frl Weiß spricht außerordentlich schön Sie hat den Charakter
des unglücklichen Judenmädchens voll und ganz erfaßt und mit
der äußeren Erscheinung desselben in denkbar besten Zusammen
hang gebracht Die ganze Stufenleiter des Empfindens bringt
die Darstellerin deren Spiel sich ebenso sicher in den edeln
Formen des Dramas bewegt wie die Sprache ergreifend znm
Ausdruck Ein klein wen g Mäßigung an Stellen in denen
an das stimmliche Organ der Darstellerin sehr große Anforder
ungen gestellt werden würde den Werth der Leistung nur er
höhen da die Stimme nicht ganz ausreicht und dann leicht
verunglückt Würdig zur Seite stand dieser Deborah der
Joseph des Herrn Ludwig Hosfmann der uns wieder eine
tüchtige Probe seines Könnens ablegte Herr Hoffwann spricht
gut und verständig für das leidenschaitliche Pathos dieser
Rolle stehen ihm warme Gesühlstöne zur Verfügung seine
Bewegungen sind edel und maßvoll Die seelischen Kämpfe
des von dem widerstreitendsten Gefühls erfaßten Sohnes und
verliebten Jünglings kamen in voller Schärfe zum Ausdruck
ohne zur Karrikatur zu werden ein Fehler in den wir ver
schiedene Darsteller des Joseph haben verfallen sehen

Heuchlertalent und Äe JMriguenkmist des Schulmeisters stellte
Herr Fried au mit schneidender Schärfe und Klarheit dar
nur möchtei wir vor allzugroßer Lebendigkeit warnen die
namentlich im erstxnAkt bei der Massenszene etwas zu drastisch
war Den Pfarrer spielte Herr Perack nicht ohne Schwung
und stellenweise mit tiefer Innerlichkeit eine besonders hübsche
Mas e braucht man bei einem katholischen Pfarrer ohnehin
nicht vorauszusetzen

Fräulein Greve war wieder eine reizende Hanna nur möchte
sie sich bemühen stellenweise etwas lauter zu sprechen Frau
Mahr sprach und spielte wie immer lobenswerth Für ihre
Umgebung dürfte freilich ihre Toilette etwas weniger Eleganz
ausweisen denn ein jüdisches Weib in der Waldhütte verfügt
vermuthlich nichi über Sammet und Seide Herr Friedrich
stattete den Abraham mit viel Würde und Seelenruhe aus
auch seine Deklamation verdient Anerkennung Die übrigen
kleineren Rollen lagen durchweg in guten Händen so daß ein
guter Erfolg nicht ausbleiben konnte Aufgefallen ist uns noch
daß es in der Hütte beim Eintritt des Schulmeisters mit seiner
Gesellschaft trotz der gewaltige Stallaternen nicht um eine
Idee Heller wurde während in der Gartenscene der Lichtwechsel
zweimal ohne jeden Grund ein so plötzliche und intensiver
war daß wir an eine Störung der Leitung glauben mußten

Im allgemeinen Interesse müssen wir übrigens noch die
Bitte an das Publikum richten im Falle des Zuspätekommens
doch die Plätze wenn solche keine Eckplätze sind, nicht bei offener
Scene aufzusuchen sondern den Aktschluß abzuwarten Nament
lich im Parterre wird oft mit einer unglaublichen Rücksichts
losigkeit in dieser Hinsicht vorgegangen In noch weit höherem
Grade gilt die Mahnung den Mitgliedern der Bühne selbst
die das Privilegium zu haben glauben die ihnen eingeräumten
Parterreplätze zu jeder Zeit aufsuchen und verlassen zu können
Abgesehen von den Unannehmlichkeiten die dem Publikum dar
aus erwachsen ist das eine Mißachtung des eigenen Hauses und

ihrer Kunst H TrLetzte Rachrichten und Telegramme
Berlin 29 Sept Der Reichsanzeiger veröffent

licht heute die Verleihung des Schwarzen Adler Or
dens an den Prinzen Johann Georg von Sachsen
und den Prinzen Balduin von Flandern

Bern 29 September Die Einlieferungsfrist der
Stimmen für das Begehren einer Volksabstimmung
über das Bundesgesetz betreffend die Anstellung eines
Bundesanwalts ist Freitag Abend abgelaufen Da
nur 20000 Unterschristen vorhanden sein sollen so ist
das von den Socialdemokraten unterstützt von den Ultra
mornanen angerufene Referendum gegen den Bundesan
walt nicht zu Stande gekommen

Petersburg 29 Sept Das Journal de St Pe
tersburg erklärt das angebliche Telegramm der Jnds
pendanee belgique vom 25 d M über eine Dynamit
explofion auf dem Bahnhof von Peterhof als
ersunden An der ganzen Nachricht sei kein wahres Wort

Konstantittopel 29 September Durch ein kaiser
liches Dekret wird die Fricdenspräsenzstärke der
türkischen Armee von dem gegenwärtigen Bestände von
250000 aus 100000 Mann herabgesetzt wodurch eine
Ersparniß von 2 Millionen Pfund ermöglicht und das
Gleichgewicht des Budgets hergestellt wird

Veranlworiliche Redakteuren
fü r Politik und Feuilleton H Koegierz

sijr lokale und provinzielle Nachrichten E Gruber
Ur Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Bekanntmachung
Am 1 Oktober 1889 werden im Reichspostgebiet neue Postwerth

zeichen eingesührt Die neuen Marken unterscheiden sich von den jetzt
gültigen im Wesentlichen dadurch daß der ihnen ausgedruckte Reichs
adler und die Reichekrone der durch den Allerhöchsten Erlaß vom 6
Dezember 1888 festgestellten Form entsprechend abgeändert worden sind

Was die Farbe der neuen Werthzeichen betrifft so werden die
Marken zu 3 Pf in braun zu 5 Pf in grün zu 25 Pf in orange
und zu 50 Pf in rothbraun hergestellt während bei den Marken zu
10 Pf und 20 Pf wie bisher die rothe bz blaue Farbe zur Ver
Wendung kommen wird

Durch die Einführung der neuen Wcrthzeichen wird auch eine Neu
ausgabe de gestempelten Briefumschläge und Streifbänder sowie der
gestempelten Formulare zu Postkarten Postanweisungen u s w bedingt
Entsprechend der veränderten Farbe der neuen Marken zu 3 Pf und
5 Pf erholten die Streifbänder einen Aufdruck in brauner die Post
karten sür den inneren Verkehr einen Aufdruck in grüner Farbe Außer
dem kommt bei dem Aufdruck der bezeichneten Postkarten die deutsche
anstatt der lateinischen Schrift in Anwendung

Mit der Ausgabe der neuen Werthzeichen bz einer Gattung der
selben an das Publikum dürfen die Verkehrsanstalten erst dann beginnen
wenn die vorhandenen Bestände an alten Werthzeichen derselben Gat
tung verkauft sein werden Die Bestimmung des Zeitpunktes von wel
chem ab die jetzigen Freimarken c ihre Gültigkeit verlieren wird später

erfolgen
Berlin V 28 September 1889

Der Staatsseeretair des Reichs Poftamts
von Stephan

Abonniren Sie sich auf das

MMMK
preis pro Heft 3V pfg

Alle 14 Tage ein 7 8 Bogen
starkes Hcst mit HM 3 bis
4 besonderen Kunstblättern

Inhalt
Romane

Novellen
Erzälilungen

Humoreske
interessante und belehrende Aufsätze über Schönes und Wissenswerihes

aus allen Gebieten

Probehefte zur Ansicht frei in s Hans

Abonnements
Vorräthig bei Schroedel K Simon Ednard Anton sowie in allen

übrigen hiesigen Buchhandlungen

Avemidl möbl Wohnung
vermiethet Berggass S II

FmiiWt Wnms
mit schöner Ausficht 3Stu
ben 2 Kamm Küche u Zub
zu verm Friesenstr

Auf Grund des Z 54 der Vormundschafts ordnung vom 5 Juli
1875 werden die Vormünder hierdurch ausgefordert von jeder Ver
legung der Wohnung des Mündels in eine andere Gemeinde oder
einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Secretariat
im Sparkassengebäude Anzeige zu machen

Halle a S den 21 September 1889
Die Armen Direktion

Der

u hckesfcililAn mich ei gangencr Aufforderungen zufolge verlege ich den Be
ginn meines Unterrichts auf die zweite Hälfte October inzwischen
werde ich mich geehrten Interessenten persönlich vorstellen

Achtungsvoll

Ein kl eins m Zimmer Nähe
des Stadtbahn Depots ges Off
unter IZ 1 an die Exped d
Blattes erbeten

Eine möblirte Stube und Kam
mer ist an ein oder zwei Herrn oder
anständige Dame zu vermiethen

Kleine Klausstratze Nr 4

Die Parterre Etage in meinem
Hause Königstratze S vis a
der Waisenhaus Apotheke bisher
von Herrn Dr B eck bewohnt per
t April zu vermischen

S ZLkci Witter
Leipzigerstraße 71

Wohnung III Etage Leip
zigerstratze 7 S 5 Stuben u Zu
behör sofort zu vermiethen

I der Nähe es Marktes
und Amtsgerichts ist eine
he rrscha ftlich eingerichtete

best aus 7 heizbare groß
Zim u Nebengel Küche
n allem Zubehör sof od
später zu vermiethen Näh
bei lt ck ltAI v Halle
Hälfte I Etage zu ver

miethen Alte Promenade I

Die II Etage Klosterstr ISK
zum 1 October zu vermiethen

Näheres parterre

Forsterstratze 4 ist per sofort
oder später eine herrsch eingerichtete

Wohnung 5 heizb Zimmer 2 K
nebst Zubehör zu vermiethen

biöUk8 Ikestei
Donnerstag den 8 October

Großes Concert
v gesammten Hall Stadt u Theater

Orchester

Programm
1 Fest Ouvertüre v T Lassen
2 Walthers Preislied a die Meister

singer v Nürnberg v R Wagner
3 Ungarische Rhapsodie I v Liszt
4 Symphonische Variationen von

I L Nicad
5 Ouv Leonore III v Beethoven

a Träumereien v C Götze
d Walzer a d äsr Serenade
von Roh Volkmann

7 öt VonRubinstem

Billets 3 St 1 Mk im Vor
verkauf bei den Herren Steinbrecher
u Jasper am Markt und Geiststraße

Anfang 8 Uhr
Entree an der Kasse SV Pfg

Stadtmusikdirektor

Hoflogis 4 kleine Stuben 3
Treppen 200 sofort zu ver
muthen Barfuszerstrasze S

Leipzigerstratze ist die
II Etage zum 1 October oder
auch später zu vermiethen

Ein Laden zu vermiethen
Preis S Mark

Alte Promenade S
Heinrichstr S4 ist die B l Et z v

u sof zu bez Anzusehen 4 5 Uhr
Fein möblirtes Zimmer zu ver

miethen
Forsterstratze SS I

I Blücherftr 11
Herrschaft Etage sofort oder
1 Octob zu verm Näh Part

6

Auf mein Grundstück suche ich
zur I mündelsichern Stelle

vvv
Hälfte der Feuerkasse Offert unt

ö v 1S154 bes ÄalkHalle a/S Agenten
verbeten

1 Schlafstelle offen kl Rutergasse 2

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IG
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe 5 1K
Pfg welche an beliebigen TagM
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben



A Einem geehrten Publikum bringe ich hierdurch zur Kenntniß daß

Kk8vkMs Msiung
Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Anzeige daß ich Hierselbst in meinem Hause

Magdeburgerftrahe 49 M kr iiMMten
5 kWltickn RlirieHrch

ein feineres

Volvvlslvaarvn Spirituosva VosodAN
verbunden mit

vvUvAtvLLbll vllä KÄZMMt ßZMMSss WÄSZK MÄ
UMZtMAM

eröffnet habe
Indem ich bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen versichere ich hiermit daß ich stets bemüht sein werde mit den feinsten

Waaren zu dienen
Halle a S den 1 Oetober 1889

Halle a S 1 Oetober 1889
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage meine bisher am Markt 84 neben Hotel z goldenen

Ring innegehabte Aiel NKIM W
nach

Krosss Vkrtvdstrss U
in die erheblich größeren und nnr p s tvri gelegenen Räumlichkeiten verlegt habe

Ich benutze diese Gelegenheit meinen werthen Kunden an dieser Stelle meinen besten Dank für das meiner seit 1780 bestehenden Firma
jederzeit in so reichem Maaße geschenkte Wohlwollen auszusprechen und indem ich es derselben auch fernerhin geneigtest zu bewahren bitte
zeichne ich mit der Versicherung den altbewährten guten Ruf durch zuvorkommende und preiswürdige Bedienung jederzeit aufrecht erhalten

zu wollen
Hochachtungsvoll

WMMsA MZMKU
Inhaber

Fernsprech Auschlutz Halle a/S, den 1 October 1889
Nr S88

Mit heutigem Tage verlegten wir unsers Geschäftsräume nach

OMsTMU WSFG S
Hochachtend

Vvn iksn A V s ZniSr
Daselbst befindet sich auch die Wohnung von M Volln

Die Aufnahme resp Prüfung der für die Vorschule und die
Knaben Bürgerschule in den Francke schen Stiftungen angemeldeten
Schüler findet Donnerstag den tv Oetober früh 8 Uhr in
der Vorschule stait Beginn des Unterrichts Nachmittags 2 Uhr Für
die btzte Klasse der Vorschule können noch einige Schülcr angenommen

werden Ii WSZIis Jnspector

Am heutigen Tage übergebe ich meine

Cmldiwrei u Hmngkuchrn Fabrik
meinem Sohne Hern und bitte indem ich für
das mir während eines 43jährigen Zeitraumes in so reichem Maaße
geschenkte Vertrauen bestens danke dieses auf meinen Sohn gütigst
übertragen zu wollen

Halle a S, den 1 October 1889
Hochachtungsvoll SI I,

Bezugnehmend auf Obiges erlaube mir noch zu bemerken daß ich
das Geschäft in der bisherigen Weise weiterführen werde und es stets
nein eifrigstes Bestreben fein wird das mir geschenkte Vertrauen in
jeder Beziehung zu rechtfertigen

Halle a S den 1 October 1889
Hochachtungsvoll ZZei inn Li

Mädchen mit gutem Zeugniß su
chen Stelle Kochmamsel ges durch
Fr Kühn Kl Ulrichstraße 5 I

Eine Aufwartung wird gesucht
Geiststrafte 8 I Treppe hoch

Recht ord Mädchen mit guten
Büchern suchen noch Stellen d

Fr Klar Kl Schlamm 1

MWll TW
Frontlänge und IS Meter
Tiefe an d Thomasins Gtratze
Berlängeruug d Landwehr

strasze gelegen sowie Bau
plätze au d Dryander Süd
und Streiber Stratze und der
Pfännerhöhe offerirt preis
werth

T2 D Manrermstr
Reines Roggenbrob

Lanbbrod empsiehlr
Breiteftr t8
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Montag den 30 September 1889
16 Vorstellung 15 Abonnements Vorstellung Farbe I

Zum S Male
ZK

Oper in 3 Acten von Karl Maria von Weber

Dirigent Capellmeister S Weintraub

Personen
Ottokar böhmischer Fürst
Cuno fürstlicher Erbförster
Agathe seine Tochter
Aennchen eine junge Verwandte

NSMarmel der schwarze Jäger
Ein Eremit
Kilian ein reicher Bauer

Zweite Brautjungfer
Brautjungfern Jäger und Gefolge Landleute und Musikanten

Erscheinungen
Zeit Kurz nach Beendigung des 30jährigen Krieges
Nach dem 2 Acte findet eine größere Pause statt

Arthur Voigt
Jacques Pohl

Clementine Pleschner
Louise Buttschard

lAdolk Stierlin
t Raimund Czerny
Robert Perack
Adolf Carlhof
Carl Brinkmann

lClara Pählig
Maraar Wachter

ProIc Loge1 R4,
Orchesterloge 4,
1 Rang Loge 3
1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3

Textbücher s 25
Theaterzettel 10

Kassenöffnung

Mk 2 R letzte R 0 50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

Operoprvi
Parquet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,

Pfg, sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Uhr Anfang Uhr Ende 1 Uhr

Dienstag den 1 Oktober 1889
17 Vrrstellung 16 Abonnements Borstellung Farbe SvIIt

Lustpiel in 5 Akten von William Shakspeare

Personen
Der Doge von Venedig
Prinz von Marocco
Prinz von Arragon
Antonio der Kaufmann von Venedig
Bassanio sein Freund
Solanio x
Salaruo I Freunde des Antonio
Gi,azlano,j
Lorenzo Liebhaber dcr Jessica
Shylock ein Jude
Tubal ein Jude sein Freund
Lanzelot Gobbo Shylock s Diener
Der alte Gobbo Lauzelol s Vater
Salnrio ein Bote von Venedig
Leonardo Bassanios Diener

AM P i s

svser Kakao
Ate uiul lülliKMSSK s S SV z s,s z Itxx

von WSliiiS
VUUwvllckor LrSolK

DillM vakriiakt Alanüsiiäsn LrkoiZ tiatte HAVAItA 8 XUI
i Villa I uävviK ste ia äsr

am 25 u 26 Äs Alts ÄlersedurA äurck clie XölliKl krukunAskommissioir ad edaltsrisQ
Im AWTSN uoter oZell sicii äem Lxsmen 7 rMir AS Davon beswnäen 3 velciis sämtliod in

ttr Institut vor ediläet varen Der 4te ö IinA aus clieser Anstalt destavä äissolrrikt
lieire rükuoA UQÄ kielt äis miilläiillkv noek dis Llläs aus Ue von anderer Leite Vor
bereiteten tielen 6uroli

Diesen nberraseberiä ZünstiASn UrkolA vsräaulrt äas Institut dem streng änreliAskillirtsn Lvstsln
s der dewätirten Netiiode äsn vor üZliciien I etirliräkten der umsioktiZen

DsituvA seines Vorstelrers
ur so ist es erlilärlielr dass clio Anstalt dureir 25 lalus li kiKiti n j I r siek

eines nnverälldert Wirten Rukss erkrenen konnte
Das Wintersemester beginnt am 7 Oktober I äAlieIis ntnakmödsr ögiill s ension Prospekts
ur l t IZr vitvraiiK ist das Institut einer vierte Delickraft benötigt Dsbrer

pro kae äoe in Llesebiebte Keo rapbie DvAlisob unä rar 2ösiseb z sprükt velebe tüebti e IZrkolZs
im Ilnterriobt naebveisen können wollen sebleuni st ibre Levverbun einsenäen

Conrad Drackle
sLudwig Hofmann
Mdolf Schumacher
Carl Rückert
Ferdinand Rinald

tCäsar Markgraf
i Franz Nagel
Carl Friedau
Hars Gregor
Robert Friedlich
Gottfried Greger
Carl Brinkmann
EZmund Doß
Adolf Dalwig
Arthur Runge
l Franz Sasse
sA

Porzia ein reiche Erbin
Ner ssa ihre Begleiterin
Jessica Shylvcks Tochier
Senatoren von Venedig Beamte des Gerichtshofes

Bediente und anderes Gefolge
Die Scene ist thnls zu Venedig theils zu Belmont Porzia s Landsitz

Nach dem 2 und 3 Akte finden größere Pausen statt

Alfred Runge
Valesca Weis
Jenny Schneider
Johanna Greve

Gefangenwärter

Hnton llrkksr s WsckM
BarfsHerstr S Inhaber Ws n, k ävpvl Barfüszerstr Ä

llskbiÄ Ni rK
Heute Abend KviiZnkvZ iss Ws VÄtsZA SL rt S l ii Ii t
Moryen Abend Zi i So

Prosc Loge 1R 3, Mk
Orchester Loge 3,
l Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk 2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerie 0,40

Parquet 2Prosc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abounements Karten zum Preise von 3 M 20 Mg gültig
füc 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuichauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter sitze sind an de

Tbeaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Anfang W UHrKassenöffnung Uhr Ende nach LO Uhr

Mittwoch dsn 2 Oktober 18 Vorstellung 17 Abon
nkments Vorstellung Farbe vis Oper
in 5 Akten von Ch Gounod
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Hierdurch die ergebene Anzeige daß wir heule unier Comptoir kach

gr Mrichstratze 4 I Genes Theater
verlegt haben

Dagegen werden auch fernerhin in unserm bisherigen Ge
schäftslokale gr Stenzstrafte 14 von Herrn ri rkvteis
zweiter Laden gest Aufträge für uns entgegengenommen und

prompt beiötden

I L rvk Ä Lo Ansmell Weditin

Montag den 30 September
Letztes Auftreten

und
Abschieds Vorstellung
sämmtlicher Künstler

Signor K vi u Signora
italienische National Volks und

Opcrn Duettisteu

Die ü r2 L x z v
Gymnastiker Drahtseil und Pyra
midenkünstler u Marmvrtableaux

Mv S5SlIinI SeI i
Bravour Equilidrist mit abgerichte

ten Kakadus und Tauben
Herr Slli rti 8 I z Zr

Wiener Gefangskomikcr

Die Schwestern und
AlautZ

Gesangs und Tanz Duetlistinnen

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

MeineWohnungu Geschäfts
lokal befindet sich jetzt

Hallgasse 7 II Tr
A Gerichtsvollzieher

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw 5

A FI
4llb IFür den Inseratenteil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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